
die Idee für ein gemeinsames Leben in einer Hausgemeinschaft im Alter
         Haltern, den 30.11.2025 

Liebe Vereinsmitglieder von LiNa, 

irgendwie kann man es nicht glauben, eben hatten wir noch Sommer, und nun 
stehen wir schon kurz vor Weihnachten. Der erste Frost ist auch schon da gewesen 
und hat uns die Heizung ein wenig höher schalten lassen. Aber wir bei LiNa durften 
in diesen Monat ein ganz besonderes Highlight (neudeutsch für Höhepunkt ☺) 
erleben. Wir sind durch einen Vortrag unserer Gitta Kiehle auf einem Pilgerweg 
unterwegs gewesen. Ja, auf dem Jakobsweg von Tillyschanz nach Rothenburg ob 
der Tauber. Oder wie es auch in unserer Jahresvorschau heißt: “Die Seele geht zu 
Fuß“. Gitta hatte ihre zwei Hunde als Begleiter mitgenommen. Die Organisation im 
Voraus, die ganze Logistik, die nötig ist, wenn man mit zwei Hunden unterwegs auf 
Pilgertour geht, hat sie uns sehr eindringlich vorgetragen. Das ganze Hundefutter 
musste zum Beispiel eingekauft und dann an bestimmte Übernachtungspunkte 
geschickt werden. Auch das Gepäck für den Rucksack durfte nicht zu schwer sein, 
denn es musste zum Teil auf einer Strecke von 13,5km bis zu 26,5 km getragen 
werden, trotzdem mussten immer zwei Liter Wasser dabei sein. 

 

Es wurden viele Orte der Ruhe und der Besinnung aber auch der Zuversicht für neue 
Begegnungen aufgesucht. 
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        Auf dem Weg             Ausruhen im Schatten der Bäume    Schattenbilder einer innigen Gruppe 

Es ist für Gitta eine beeindruckende Reise, ich denke auch, eine Reise in die Seele 
und der inneren Einkehr gewesen. Das hat sie uns sehr eindrucksvoll berichtet. Aber 
der Weg ist das Ziel, und das Ziel sah dann so aus: 

 

Das Ziel wurde nach vielen Erlebnissen am 19.09.2025 unversehrt erreicht. Vielen 
Dank für diesen eindrucksvollen Bericht! 

Selbstverständlich kann der Vortrag hier nicht in seiner ganzen Länge 
wiedergegeben werden. Solltet ihr noch Fragen haben oder selbst auf so eine 
Pilgertour gehen wollen, wendet euch gerne an Gitta, die Auskunft gibt! 

Sagt noch einer in Haltern ist nix los. In dieser Woche wurden die Fußgängerzone 
und der Marktplatz mit Herrnhuter Sternen geschmückt und durch den Bürgermeister 
eingeweiht. Einige Bewohner des Hauses und Mitglieder des Vereins LiNa konnte 
man dort antreffen. Bald werden auch noch Tannenbäume die Stadt schmücken. 
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Gegen Ende des Monats, zum ersten Advent und zum Einläuten der 
Vorweihnachtszeit fahren die Landwirte der Umgebung mit ihren feierlich 
geschmückten Treckern wieder durch die Stadt. Dabei fahren sie, wie jedes Jahr, 
auch an unserem LiNa Haus vorbei. Wir haben beschlossen, uns dies von einer 
höheren Warte aus anzusehen und sind spontan (sind wir immer wieder) in die 
Laubengänge gegangen, um hier zusammen, unterstützt von Vera und Rainer, das 
ganze Spektakel bei Getränken (auf keinen Fall Alkohol!) und Bockwurst zu 
betrachten.  

     

   Ein großer Teil des Hauses ist auf den Beinen gewesen. 

Liebe Grüße und eine entspannte Vorweihnachtszeit wünschen euch weiterhin, der 
gesamte Vorstand, Iris, Doris, Dieter und Rolf, sowie der fleißige Festausschuss mit 
Lydia, Maria, Gitta und Vera. 
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